
 

GGR-Sitzung vom 31.1.2024 – Traktandum 11:  

Motion Bruno Vanoni (GFL) und Mitunterzeichnende betreffend «Die 

Belagssanierung der Bernstrasse für ein neues «Kreiselfest» nutzen 

(Bernstrassenfest)», Erheblicherklärung 

Notizen für das Votum als Erstunterzeichner: 

- Ich habe mich – sicherlich wie auch die 14 Mitunterzeichnenden – 

gefreut, dass der Gemeinderat beantragt, die Motion erheblich zu 

erklären 

 

- Ich sehe es auch so wie der Gemeinderat in seiner Stellungnahme, dass 

die Organisation noch in diesem Jahr «sehr sportlich» wäre. Aber wie 

man hört, ist es sehr wohl möglich, dass die Belagssanierung erst im 

nächsten Jahr – 2025 – stattfinden kann. Vielleicht kann der Gemeinderat 

dazu auch schon mehr sagen, als in seiner Antwort von Anfang Monat zu 

lesen ist. Eine Verschiebung ins nächste Jahr wäre auch ideal, weil wir in 

diesem September schon die Gewerbeausstellung mit Dorffest haben 

und diesen Grossanlass auf jeden Fall nicht konkurrenzieren wollen. 

 

- Sozusagen in der Hoffnung, dass das Bernstrassenfest erst 2025 zu 

organisieren wäre, bitte ich Euch um Zustimmung zur Motion. Und falls 

es eine Mehrheit dafür gibt, werde ich schon in den nächsten Tagen erste 

Kontakte mit Interessierten zur Bildung eines privaten OK aufnehmen. Ich 

hoffe auf Unterstützung von Vereinen, Geschäften, Schulen – einfach von 

allen, die irgendwie mithelfen könnten. Und ich lade Euch GGR-

Mitglieder gerne auch jetzt schon ein, mir Eure Hilfsbereitschaft schon 

bekannt zu geben.  

 

- Sicher kann es auch Gründe geben, die Idee eines Bernstrassenfestes 

nicht gut zu finden. Es ist für mich deshalb auch ganz OK, dass einzelne 

Fraktionen im Voraus die Ablehnung der Motion angekündigt haben. 

Aber ich möchte an alle, die jetzt dann Nein stimmen werden, einen 

Aufruf richten: Wenn es im GGR eine Mehrheit für ein Bernstrassenfest 

gibt, wäre es super, wenn sich danach alle hinter den Entscheid stellen 

könnten. Das Bernstrassenfest sollte nicht zu einem parteipolitischen 

Streitfall werden, sondern zu einem gefreuten Anlass, der das 

Miteinander betont – und nicht das Gegeneinander. Und im besten Fall 



zu einem Erlebnis, das in unserer Gemeinde so gut und so lange in 

Erinnerung bleibt wie das legendäre Kreiselfest von 1997.  

 

Herzlichen Dank für die Zustimmung zur Motion. 

31.1.2024 / Bruno Vanoni  

 

 


